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für die Bevölkerung der Gemeinde
Amtliche Mitteilung

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDEAMT WIESING
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr und 12.30 bis 18.00 Uhr • Dienstag - Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr

Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr • e-mail: gemeinde@wiesing.tirol.gv.at • Tel.: 05244/62623 • Fax: 05244/62623-18
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Der Bürgermeister, die Gemeinderäte und die 

Bediensteten der Gemeindeverwaltung und des 

Bauhofes wünschen allen Gemeindebürgerinnen 

und Bürgern frohe Weihnachten und für das 

Jahr 2009 Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.



Liebe Wiesingerinnen und Wiesinger!
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Wieder neigt sich ein Jahr dem 
Ende zu und so möchte ich ei-
nen kurzen Überblick über das 
abgelaufene Jahr 2008 geben. 
Dieses Jahr brachte wieder einige 
wichtige Weichenstellungen für 
die Gemeinde und deren infra-
strukturelle Entwicklung. Bereits 
im Frühjahr haben wir mit den 
Quellsanierungen im Bereich 
„Schwarzbrunnquellen“ begonnen 
und werden diese Sanierungen 
auch im Jahr 2009 weiterführen, 
damit wir in den nächsten Jahren 
unsere Wasserversorgung auf 
den neuesten Stand bringen kön-
nen. Auch mit dem Beschluss für 
den Um-, bzw. Neubau unserer 
Volksschule wurde eine wichtige 
Weichenstellung für die zukünf-
tige schulische infrastrukturelle 
Entwicklung unserer Gemeinde 

gelegt. Der Baubeginn erfolgt zu 
Ostern 2009 und sollte mit August, 
bzw. Anfang September 2010 ab-
geschlossen werden. Im Bereich 
der Kinderbetreuung konnten wir 
mit einer relativ geringen Vorlauf-
zeit eine Spielgruppe im ersten 
Stock unseres Gemeindezentrums 
installieren und somit die Kinder-
betreuungsmöglichkeit in unserer 
Gemeinde weiter verbessern. 
Der Ausbau des Gehsteignetzes 
liegt mir sehr am Herzen und so 
konnten wir heuer wieder im Be-
reich des Dorfes eine Erweiterung 
vornehmen, damit die Sicherheit 
für unsere Fußgänger weiter er-
höht wird. Diese Ausweitung des 
Gehsteignetzes werden wir auch 
im nächsten Jahr fortführen und 
hier sollte gerade der Anschluss 
vom Dorfzentrum zur Volksschule 
hergestellt werden, was gerade die 
Sicherheit für unsere Schülerinnen 
und Schüler erhöhen wird. Mit dem 
Ankauf des „Michlbauern“ im Orts-
zentrum haben wir alle Möglichkei-
ten für die zukünftige Verkehrs- und 
Ortsgestaltung offen. Für unsere 
Feuerwehr konnten wir heuer ein 
neues Feuerwehrauto anschaffen, 
welches wir am 17. Mai nächsten 
Jahres, im Rahmen der Florianifei-
er offiziell segnen und übergeben 
werden. Auch dem Gemeinde-
zentrum konnten wir im heurigen 
Jahr eine neue Fassadenfarbe 
zukommen lassen und im ersten 

Stock des Gemeindezentrums 
einen neuen Chorproberaum für 
den Kirchenchor, sowie für die 
Zukunft einen neuen, größeren 
Sitzungsraum für die Gemeinde 
schaffen, der momentan von der 
Spielgruppe genutzt wird.  Im 
heurigen Winter werden wir wieder 
beide Skilifte, die Rodelbahnen und 
den Eislaufplatz öffnen und somit 
unserer Wiesinger Bevölkerung 
zur Verfügung stellen, sollte es die 
Schneelage und die Temperaturen 
ermöglichen. Ich möchte auch dar-
auf hinweisen, dass ich mit der Ge-
meinde Eben am Achensee schon 
vor zwei Jahren vereinbart habe, 
dass alle Wiesingerinnen und Wie-
singer die Möglichkeit haben, eine 
Jahresparkkarte und eine Saison-
karte für das Langlaufen zum sehr 
günstigen Einheimischentarif (gilt 
für alle Bewohner der Achensee-
region) erlangen können. 
Nähere Auskünfte erhält man im 
Gemeindeamt Eben (05243 5202). 
Zum Schluss möchte ich mich 
bei allen Vereinen, Institutionen, 
allen Gemeindebediensteten, dem 
Gemeinderat und allen Wiesinge-
rinnen und Wiesingern recht herz-
lich für die gute Zusammenarbeit 
bedanken und wünsche allen eine 
schöne Adventszeit, schöne Weih-
nachtsfeiertage und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 

Euer Bürgermeister

Aschberger Lois 

Besuchen Sie unsere  

Homepage:

www.wiesing.tirol.gv.at

Notarsprechstunden

Die Notare in Tirol haben sich angeboten, unentgeltlich Amtstage in den 
Gemeinden abzuhalten. Bei diesen Amtstagen werden die Notare kosten-
los Auskünfte zu folgenden Themen geben:

Übergabe, Schenkung, Kauf, Grunderwerbsteuer- 
Grundbuch, Testament, Verlassenschaftsverfahren- 
Erbschaftssteuer, Betriebsübergaben, Vorsorgevollmacht- 
Patientenverfügung, Schenkungssteuer, Dienstbarkeiten- 

In unserer Gemeinde wird die nächste Sprechstunde Herr Notar Dr. 
Leonhard Hechenblaickner aus Schwaz am 12.Jänner 2009 von 17:00 
bis 18:00 Uhr abhalten. Die Sprechstunde findet im Sitzungszimmer der 
Gemeinde statt. Die Bevölkerung wird eingeladen, von diesem Angebot 
Gebrauch zu machen. Die Rechtsauskünfte zu diesen notariellen The-
men sind kostenlos und verstehen sich als Bürgerservice der Notare und 
der Gemeinde. Keine Voranmeldung erforderlich!
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Auszug aus dem GR-Sitzungsprotokoll vom 22.10.2008

Allgemeiner und ergänzender Bebauungsplan für das Gst.-Nr. 458/1 KG. Wiesing;

Der betreffende Bebauungsplan wurde bereits in der Gemeinderatssitzung vom 02.07.2008 beschlossen. 
Innerhalb offener Frist wurde von den Anrainern ein schriftlicher Einspruch eingebracht. Der Bürgermeister 
bringt dem Gemeinderat diesen Einspruch zur Kenntnis. Grundsätzlich ist man sich im Gemeinderat der 
Problematik von größeren Wohnbauten sehr wohl im Klaren, wobei auch zu berücksichtigen ist, dass 
heutzutage nicht jeder ein Einfamilienhaus – vor allem aus finanzieller Sicht – bauen kann.

Beschluß:
Der Gemeinderat Wiesing hat in seiner Sitzung vom 22.10.2008 die Auflegung und Erlassung des allgemeinen 
und ergänzenden Bebauungsplanes für die Gst.-Nr. 458/1 KG. Wiesing (Eigentümer: Fa. Schöner Wohnen 
GmbH, Rita-Waldaufstraße 32, 6112 Wattens) nach einem Entwurf von Architekt Dipl.-Ing. Christian Kotai, 6200 
Jenbach, gemäß § 65 Tiroler Raumordnungsgesetz 2001 (TROG 2001) mit 10 ja-Stimmen bei 2 Gegenstimmen 
und 1 Enthaltung beschlossen.

Abtretung eines Teilbereiches der Gst.-Nr. 194/3 aus dem öffentl. Gut;

Im Zuge von Sicherungs- und Aufweitungsmaßnahmen des Inns  zwischen Fl.-km 259,892 und km 260,141 
im Bereich Rotholzer Steg ist eine Neuvermessung durchgeführt worden. Als Ergebnis ist herausgekommen, 
dass die Gemeinde Wiesing 28 m² an das öffentliche Gut "Gewässer im Böschungsbereich" abtreten sollte.

Beschluß: 
Der Gemeinderat Wiesing beschließt einstimmig die Abtretung von 28 m² eines Teilbereiches der Gst.-Nr. 
194/3 KG. Wiesing laut vorliegendem Vermessungsplan.

Beratschlagung über Planungsvergaben, Bauaufsicht, etc. für den Um- und Zubau der 
Volksschule;

Zu diesem Tagesordnungspunkt ist auch Architekt Dipl.-Ing. Michael Schwärzler anwesend. Der Bürgermeister 
informiert weiters, dass diesbezüglich auch im Bauausschuss Gespräche geführt wurden, und eine Trennung 
von Planung und Bauaufsicht zur Diskussion gestellt wird.

Architekt Schwärzler erklärt anhand der aufgelegten Pläne das Projekt. Es wurden auch bereits zwei 
Sitzungen mit dem Bauausschuss durchgeführt. Bei einer Sitzung war auch der Lehrkörper anwesend, 
wobei interessante und gute Detailanregungen gekommen sind. Lt. Arch. Schwärzler wird der Aufzug im 
Bestandsgebäude untergebracht werden. Bei den WC-Anlagen und bei den Duschen hat man bei einer 
Planmodifizierung Einsparungen gemacht, die aber ausreichend sein werden. 

Beschluß:
Der Gemeinderat beschließt mit 12 ja-Stimmen bei 1 Enthaltung (GR. Flöck Helmut) die Vergabe der 
Planung an Architekt Dipl.-Ing. Michael Schwärzler. Die Kosten betragen pauschal Euro 400.000,-- plus 5 % 
Nebenkosten. Die Leistungen für Bauleitung und Baustellenkoordination werden separat vergeben.

Vereinbarung mit der Gemeinde Münster für Gst.-Nr. 1452 KG. Wiesing;

Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat über eine Besprechung mit dem Bürgermeister von Münster 
bezüglich Erschließung  für das Grundstück Nr. 1452 KG. Wiesing, welches im Eigentum von Herrn 
Lettenbichler Johann steht, für das Bauvorhaben von Herrn Hirner Franz zur Errichtung einer Betriebshalle. 
Die Wasserversorgung, sowie die Kanalentsorgung und die Zufahrt erfolgt ausschließlich über das 
Gemeindegebiet von Münster. 

Beschluß:
Der Gemeinderat von Wiesing beschließt einstimmig eine Vereinbarung mit der Gemeinde Münster, wobei das 
Wasserver- und die Kanalentsorgung durch die Gemeinde Münster erfolgt.

Verschiedene Ansuchen;

Das Ansuchen der Musikkapelle Wiesing für die budgetierte Unterstützung für das Jahr 2008 in der Höhe von 
Euro 7.500,-- wird auf Antrag von Bgm. Aschberger einstimmig durch den Gemeinderat beschlossen.

Das Ansuchen des Perchtenvereines um Unterstützung für das Jahr 2008 in der Höhe von Euro 200,-- wird 
ebenfalls einstimmig beschlossen. 
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Auszug aus dem GR-Sitzunsprotokoll vom 19.11.2008

Vorstellung und Beschlussfassung zur Gründung einer Immobilien KG;

Der Bürgermeister hat zu diesem Tagesordnungspunkt Notar Mag. Reitter Josef und den Steuerberater 
Dr. Helmut Schuchter zur Erörterung dieser Gesellschaftskonstruktion eingeladen. 

Der Sinn zur Gründung einer Immobilien KG liegt hauptsächlich darin, dass auch eine Gebietskörperschaft 
wie eine Gemeinde bei einem Großprojekt, wie der bevorstehende Volksschulum- und Zubau, eine 
Vorsteuerabzugsfähigkeit bekommt. Bei einer voraussichtlichen Nettobausumme (inkl. Nebengebühren und 
Planungskosten) von ca. 4 Mio. Euro können insgesamt somit ca. Euro 800.000,-- gespart werden. 
Beschluß:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Gründung einer Immobilien KG unter folgenden  Bedingungen:

Der Gemeinderat genehmigt die Gründung einer Firma, bei der die Gemeinde mit 99 % und der 1. 
Bürgermeister mit 1 % beteiligt sind. Gewinn und Verlust verbleiben zu 100 % bei der Gemeinde 
Wiesing. Komplementär ist die Gemeinde Wiesing, Kommanditist ist der Bürgermeister.
Mit diesem Beschluß ist die  Eintragung in das Firmenbuch, Errichtung eines Einbringungsvertrages 2. 
mit welchem die Gemeinde die Liegenschaft Volksschule (Gst.-Nr. Bp. 274) in die Immobilien-KG. 
verbunden.
Weiters wird die Errichtung eines Abtretungsangebotes, mit welchem der Bürgermeister seinen 3. 
Kommandit-Anteil schenkungsweise zur Übernahme durch die Gemeinde anbietet, beschlossen. 
Die Gründung und Einbringung erfolgt unter Inanspruchnahme der steuerlichen Begünstigungen nach 4. 
Art. 34 Budgetbegleitgesetz 2001.

 TIWAG – Einräumung einer Dienstbarkeit auf Gst.-Nr. 1083/1 und 1094 KG. Wiesing;

Die TIWAG benötigt im Bereich der Gst.-Nr. 1083/1 und 1094 KG. Wiesing eine Dienstbarkeit zur Verlegung 
einer Versorgungsleitung im Zuge des Bauer der Unterinntaltrasse.
Beschluß: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Einräumung einer Dienstbarkeit zugunsten der TIWAG-
Tiroler Wasserkraft AG in den Grundstücken 1083/1 und 1094 lt. Dienstbarkeitszusicherungsvertrag. Die 
Entschädigung wird dabei Euro 270,-- plus Euro 4,17 pro Laufmeter festgelegt.

Festsetzung  der Gemeindeabgaben (Gebühren und Hebesätze) für das Jahr 2009;

Beschluß:

Der Gemeinderat beschließt in seiner Sitzung vom 19.11.2008 die folgenden Gebühren und Hebesätze 
einstimmig:

Hundesteuer Euro 46,-- einstimmig

Ankündigungssteuer Euro 3,10 bzw. 4,10 (nach Größe) einstimmig

Erschließungsbeitrag Euro 3,02 (3,5% v. Kostenfaktor) einstimmig

Wasseranschlussgebühren Euro 1,65/m³ (+10% MWSt.) = 1,82/m³ umb. Raum einstimmig

Wasserbenützungsgebühren Euro 0,39/m³ (+10% MWSt.) = 0,43/m³ Verbrauch einstimmig

Kanalanschlussgebühren Grundgebühr/Objekt: Euro 1.056,-- Euro3,39m³ 
(+10% MWSt.) = Euro 3,73 einstimmig

Kanalbenützungsgebühren Euro 1,71 (+10% MWSt.) = 1,88/m³ Verbrauch einstimmig

 

 

Hundesteuer € 46,-- einstimmig 

Ankündigungssteuer € 3,10 bzw. 4,10 (nach Größe) einstimmig 

Erschließungsbeitrag € 3,02 (3,5% v. Kostenfaktor) einstimmig 

Wasseranschlussgebühren € 1,65/m³ (+10% MWSt.) = 1,82/m³ 

umb. Raum 

einstimmig 

Wasserbenützungsgebühren € 0,39/m³ (+10% MWSt.) = 0,43/m³ 

Verbrauch 

einstimmig 

Kanalanschlussgebühren Grundgebühr/Objekt: € 1.056,-- 

€3,39m³ (+10% MWSt.) = € 3,73 

einstimmig 

Kanalbenützungsgebühren € 1,71 (+10% MWSt.) = 1,88/m³ 

Verbrauch 

einstimmig 

Müllabfuhrgebühren € 3,50 pro 60 l Sack 

€ 5,15 pro 90 kg Kübel 

€ 47,-- pro Container (800 Liter) 

Grundgebühr für die ersten zwei 

Personen € 13,-- für jede weitere Person 

€ 6,50 

Biosäcke: 15 l Sack € 1,00 

                10 l Sack € 0,70 

                  8 l Sack € 0,60  

Biomüll nach Haushaltsgröße 

                  1 Person     € 12,-- 

                  2 Personen € 16,-- 

                  3 Personen € 19,-- 

                  4 Personen € 22,-- 

einstimmig 

einstimmig 

einstimmig 

 

einstimmig 

einstimmig 

einstimmig 

einstimmig 

einstimmig 

 

einstimmig 

einstimmig 

einstimmig 

einstimmig 

   

Kindergartengebühr € 28,50 pro Kind (monatlich) 

€ 17,50 für jedes weitere Kinde aus der 

gleichen Familie 

einstimmig 

einstimmig 

Friedhofsgebühren/Jahr € 18,50 für Einzelgrab 

€ 29,50 für Doppelgrab, Familiengrab 

und Urnennische 
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Banderolen- und Müllsackausgabe 2009

Die Banderolen und Müllsäcke für das Jahr 2009 können während der Öffnungszeiten im Gemein-
deamt abgeholt werden. Die vorgeschriebene Anzahl wird auch bei Nichtabholung bei der nächsten 
Vorschreibung angerechnet. Also bitte verlässlich abholen!!!!

Weitere  Mülltermine für 2008: Restmüll – DO 18.Dezember und Plastik Di 23.Dezember

Neuer Ausschuss beim FC Wiesing:

Bei der 34. Jahreshauptversammlung des FC Wiesing wurde der Ausschuss neu gewählt. Der neue 
Obmann des FC Wiesing heißt Stefan Schiestl. Der bisherige Obmann Stefan Danzl wurde zum Ob-
mann-Stellvertreter gewählt. In die Funktion des Kassiers wechselt der bisherige Obmann-Stellvertreter 
Gregor Wurm. Sein Stellvertreter ist Thomas Danzl. Als neuer Schriftführer wurde Roland Kirchmair 
gewählt. Ihm wird der bisherige Schriftführer-Stellvertreter Andreas Gluderer mit Rat und Tat zur Seite 
stehen. Einige Ausschuss-Mitglieder haben ihre Funktionen an der Spitze des Vereins niedergelegt. Sie 
haben den Verein jahrelang erfolgreich mitgestaltet und sich immer zu 100 % für den Verein eingesetzt. 
Ihre Leistungen sollen an dieser Stelle noch einmal besonders hervorgehoben werden:
Ein Danke an:
Reinhart Huber für 11 Jahre Obmann, 2 Jahre Obmann-Stellvertreter und 10 Jahre Jugendbetreuer!
Martin Danzl für 8 Jahre Hüttenwirt und 8 Jahre als Obmann-Stellvertreter!
Mathias Hechenblaickner für 8 Jahre Kassier und 6 Jahre Kassier-Stellvertreter!
Stefan Widner für 6 Jahre Kassier!
Ernst Danzl für 8 Jahre Hüttenwirt!
Manfred Heim für 10 Jahre Jugendbetreuer!
Insgesamt konnte auch heuer wieder auf eine erfolgreiche Saison zurückgeblickt werden.

Müllabfuhrgebühren Euro 3,50 pro 60 l Sack
Euro 5,15 pro 90 kg Kübel
Euro 47,-- pro Container (800 Liter)
Grundgebühr für die ersten zwei Personen Euro 13,-
- für jede weitere Person Euro 6,50
Biosäcke: 15 l Sack Euro 1,00
                10 l Sack Euro 0,70
                  8 l Sack Euro 0,60 
Biomüll nach Haushaltsgröße
                  1 Person     Euro 12,--
                  2 Personen Euro 16,--
                  3 Personen Euro 19,--
                  4 Personen Euro 22,--

einstimmig
einstimmig
einstimmig

einstimmig
einstimmig
einstimmig
einstimmig
einstimmig

einstimmig
einstimmig
einstimmig
einstimmig

Kindergartengebühr Euro 28,50 pro Kind (monatlich)
Euro 17,50 für jedes weitere Kinde aus der gleichen 
Familie

einstimmig
einstimmig

Friedhofsgebühren/Jahr Euro 18,50 für Einzelgrab
Euro 29,50 für Doppelgrab, Familiengrab und 
Urnennische

Vergabe der Bauleitung und Baustellenkoordination für Um- u. Zubau Volksschule;

Zu den Planungsarbeiten, die an Dipl.-Ing. Michael Schwärzler vergeben wurden, sind auch noch die 
Bauleitung und die Baustellenkoordination zu beauftragen. Für beide zu vergebenden Aufgaben wurden 
jeweils 3 Angebote eingeholt. Es wurden mit den jeweiligen Anbietern auch Gespräche geführt, die auch zu 
merkbaren Preisnachlässen geführt haben. Ein Baustellenkoordinator ist aus rechtlichen Haftungsgründen für 
den Bauherrn unbedingt erforderlich. 

Beschluß: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe der Bauaufsicht an die Firma Brunner aus Buch mit 
einer Nettosumme von Euro 95.000,--. Weiters beschließt der Gemeinderat einstimmig die Vergabe der 
Baustellenkoordination an Herrn Dipl.-Ing. Peter Anich mit einer Nettosumme von 
Euro 4.050,--. 

 

 

Hundesteuer € 46,-- einstimmig 

Ankündigungssteuer € 3,10 bzw. 4,10 (nach Größe) einstimmig 

Erschließungsbeitrag € 3,02 (3,5% v. Kostenfaktor) einstimmig 

Wasseranschlussgebühren € 1,65/m³ (+10% MWSt.) = 1,82/m³ 

umb. Raum 

einstimmig 

Wasserbenützungsgebühren € 0,39/m³ (+10% MWSt.) = 0,43/m³ 

Verbrauch 

einstimmig 

Kanalanschlussgebühren Grundgebühr/Objekt: € 1.056,-- 

€3,39m³ (+10% MWSt.) = € 3,73 

einstimmig 

Kanalbenützungsgebühren € 1,71 (+10% MWSt.) = 1,88/m³ 

Verbrauch 

einstimmig 

Müllabfuhrgebühren € 3,50 pro 60 l Sack 

€ 5,15 pro 90 kg Kübel 

€ 47,-- pro Container (800 Liter) 

Grundgebühr für die ersten zwei 

Personen € 13,-- für jede weitere Person 

€ 6,50 

Biosäcke: 15 l Sack € 1,00 

                10 l Sack € 0,70 

                  8 l Sack € 0,60  

Biomüll nach Haushaltsgröße 

                  1 Person     € 12,-- 

                  2 Personen € 16,-- 

                  3 Personen € 19,-- 

                  4 Personen € 22,-- 

einstimmig 

einstimmig 

einstimmig 

 

einstimmig 

einstimmig 

einstimmig 

einstimmig 

einstimmig 

 

einstimmig 

einstimmig 

einstimmig 

einstimmig 

   

Kindergartengebühr € 28,50 pro Kind (monatlich) 

€ 17,50 für jedes weitere Kinde aus der 

gleichen Familie 

einstimmig 

einstimmig 

Friedhofsgebühren/Jahr € 18,50 für Einzelgrab 

€ 29,50 für Doppelgrab, Familiengrab 

und Urnennische 
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02.Jänner (Freitag) 12.März 22.Mai 13.August 05.November 

15.Jänner 26.März 04.Juni 27.August 19.November 

29.Jänner 09.April 18.Juni 10.September 03.Dezember 

12.Februar 23.April 02.Juli 24.September 17.Dezember 

26.Februar 07.Mai 16.Juli 08.Oktober 31.Dezember 

  30.Juli 22.Oktober 14.Jänner 
* Müllabfuhr am Freitag weil Donnerstag Feiertag! 

            
 
ABHOLTERMINE der „GELBEN SÄCKE“ - PLASTIK 
 

Dienstag, 20.Jänner 2009 Dienstag, 28.Juli 2009 

Dienstag, 24.Februar 2009 Dienstag, 25.August 2009 

Dienstag, 07.April 2009 Dienstag, 29.September 2009 

Dienstag, 05.Mai 2009 Mittwoch, 28.Oktober 2009 

Mittwoch, 03.Juni 2009 Dienstag, 24.November 2009 

Dienstag, 30.Juni 2009 Dienstag, 22.Dezember 2009 

 
Der Biomüll wird am Freitag (nach der Restmüll) abgeholt 
 

02.Jänner 2009 24.April 2009 26.Juni 2009 21.August 2009 16.Oktober 2009 

16.Jänner 2009 8.Mai 2009 03.Juli 2009 28.August 2009 23.Oktober 2009 

30.Jänner 2009 15.Mai 2009 10.Juli 2009 04.September 2009 06.November 2009 

13.Februar 2009 22.Mai 2009 17.Juli 2009 11.September 2009 20.November 2009 

27.Februar 2009 29.Mai 2009 24.Juli 2009 18.September 2009 04.Dezember  2009 

13.März 2009 05.Juni 2009 31.Juli 2009 25.September 2009 18.Dezember 2009 

27.März 2009 12.Juni 2009 07.August 2009 02.Oktober 2009 31.Dezember 2009 

10.April 2009 19.Juni 2009 14.August 2009 09.Oktober 2009 15.Jänner 2010 

 
Die Sammelstelle in Bradl ist Dienstag von 17.00 – 19.00  Uhr 
und Freitag von 13.00  - 18.00 Uhr geöffnet. 
 
Die Problemstoffsammlung findet 2xjährlich im Frühjahr und Herbst jeweils von 14:00 bis 17:00 Uhr  vor 

dem Bauhof statt. Die Termine sind Mittwoch 15.April 2009 und Mittwoch 04.November 2009.  

 

 

Kompostieranlage – Öffnungszeiten 
Freitag von 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Samstag von 8.30 – 12.00 Uhr 

 

           

                 

Restmüllabfuhr  
Wie gewohnt im 14-tägigen Abholrhythmus 
immer am Donnerstag 

 

IMPRESSUM
Medieninhaber und Herausgeber:  Gemeinde Wiesing 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Alois  
Redaktion: Marcus Huber
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nächsten Ausgabe:  27.Februar 2009 
Layout und Druck: Sterndruck Fügen



FOLGE 19 SEITE 7

Seit September dieses Jahres 
haben wir in Wiesing eine Spiel-
gruppe für 2 bis 4 jährige Kin-
der, die an zwei Wochentagen, 
jeweils am Dienstag und Don-
nerstag vormittags geöffnet ist. 
Nach der ersten Eingewöhungs-
phase fühlen sich die Kinder in 
dem sehr freundlich eingerich-
teten Gruppenraum sehr wohl. 
Die Betreuerinnen Manuela und 

Neues aus der Kinderspielgruppe „die Sterne“

Karin möchten sich recht herz-
lich bei der Gemeinde Wiesing 
für die Unterstützung bedan-
ken. Ganz besonders bedanken 
möchten sie sich auch für die 
großzügige Spende aus dem Er-
lös der Kleidertauschbörse bei 
Frau Anita Brugger. Die Spende 
wird zur Anschaffung von neu-
em Spielmaterial verwendet.

Hinweis an alle Eltern:

Wir informieren auf diesem 
Wege, dass für die Ausstellung 
eines Staatsbürgerschaftsnach-
weises sowie die Ausstellung 
eines Reisepasses bzw. Ein-
tragung in einen Reisepass für 
Kinder bis zum 2. Lebensjahr 
kostenlos ist. Dies gilt nur für 
österreichische Staatsbürger.

Am 15. Nov. 2008 fand die 52. 
Jahreshauptversammlung des 
WSV-Wiesing im GH-Dorfwirt 
statt.  Obmann Christian Un-
termair führte durch einen ab-
wechslungsreichen Abend. 
Mehr als 50 Besucher  erhielten 
einen Überblick über das Ver-
einsgeschehen des letzten Jah-
res in Wort und Bild. Den Aus-
führungen über die Entwicklun-
gen im alpinen Kinderrennsport 
von Trainer Hermann folgte eine 
Foto- und Videovorführung von 
Rennen und Trainings des letz-
ten Winters. Neben zahlreichen 
Ehrungen für langjährige Mit-
glieder, erhielt der scheidende 
Schriftführer Kurt Stimpfl eine 
besondere Auszeichnung für 
seine 16-jährige Tätigkeit beim 
WSV-Wiesing. Ebenso geehrt 
wurden Max Gruber und Alois 
Aschberger sen. für 30-jährige 
Tätigkeit als Kassaprüfer. Zum 
Abschluss des Abends wurde 
der Vorstand des WSV-Wiesing 
neu gewählt. Nach 13 Jahren 
als Obmann des WSV-Wiesing 
übergab Christian Untermair 
das „Präsidentenamt“ an Mag. 
Thomas Reiter. Bürgermeister 
Alois Aschberger sprach den 
Funktionären des WSV-Wiesing 
Dank und Anerkennung aus. 

52. Jahreshauptversammlung des WSV-Wiesing:

ASVÖ-Bezirksvertreter Mag. 
Werner Lederwasch dankte 
Christian Untermair für seine 
Leistungen um den WSV-Wie-
sing. 

Der neue Vorstand des WSV-
Wiesing setzt sich wie folgt zu-
sammen: 

Obmann – Mag. Thomas Reiter, 
Obmann-Stellvertreter - Her-
mann Keiler, Schriftführerin - 
Sabine König, Kassier – Chri-
stian Untermair,  Hüttenkassier 
– Reinhard Wimmer, Zeugwart 
– Gottfried Widner, Sportwart 
alpin – Stefan Rahm, Sportwart 
nordisch – Markus Rahm. 

Ehrung für 50jährige Mitglied-
schaft: Obm. Thomas Reiter, 
Bgm. Alois Aschberger, Max 
Lörgetbohrer, Albin Kirchmair, 
Christian Untermair

Ehrung für die Kassaprüfer Max 
Gruber und Alois Aschberger 
sen. mit neuem und alten Ob-
mann



Das traditionelle Cäcilienkon-
zert bildet den Schlusspunkt im 
musikalischen Jahreskreis der 
Bundesmusikkapelle Wiesing. 
Heuer wurde die Cäcilienmesse 
in der Pfarrkirche gemeinsam 
mit dem Kirchenchor und dem 
Jugendchor gestaltet. Höhe-
punkt der von Pfarrer Marcin 
Kokoscka zelebrierten Messe 
war das AVE MARIA von 
Franz Schubert, arrangiert für 
Blasmusik von Roland Kreidl, 
bei der Markus Astner auf der 
Solotrompete brillierte. Die 
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BMK-Wiesing enttäuschte auch 
diesmal die zahlreichen Messe-
besucherInnen nicht und spielte 
als Zugabe aus dem Musical 
„Sister Act“ das Stück I WILL 
FOLLOW HIM. Es war ein wür-
diger musikalischer Abschluss 
eines bewegten Arbeitsjahres 
der Bundesmusikkapelle 
Wiesing. Im Anschluss an die 
Cäcilienmesse fand im Gasthof 
Waldruh die Cäcilienfeier statt. 
Obmann Andreas Mayr konnte 
Pfarrer Marek Ciesielski, Pfarrer 
Marcin Kokoscka, Bürgermeister 

Cäcilienkonzert der Bundesmusikkapelle Wiesing am 22.11.2008

Seit zwölf Jahren sind die Orts-
bäuerin Andrea Aschberger 
und ihre Stellvertreterin Angela 
Meixner, sowie die Ausschuss-
mitglieder Rosi Maier, Maria 
Moser, Antonia Brandacher und 
Gabi Ladstätter bei zahlreichen 
Aktivitäten und Veranstaltungen 
aktiv. Es werden nur einige Bei-
spiele angeführt:

Krapfenstand beim Herbstfest •	
(Almabtrieb);
Wallfahrten mit gemütlicher •	
Kaffeejause;
Gesundheitswochen und •	
Sozialsprengelbuffet;
Bezirks- und Landesveran-•	
staltungen aus dem bäuerli-
chen Bereich;
Ausschank und Verpflegung •	
bei Bezirkserntedank, Niko-
lausumzug, etc.
Geburtstage und Krankenbe-•	
suche bei unseren Bäuerin-
nen;
Schule am Bauernhof (Milch-•	
verarbeitung, gesunde Jause 
mit der Volksschule Wiesing);
Verschiedene Veranstaltun-•	
gen und Ausflüge zur Weiter-

Aktive Bäuerinnen in Wiesing

bildung und Erfahrungsaus-
tausch, sowie Kurse zur 
Unfallverhütung, etc.
Gebetsnacht und Erntedank-•	
fest mit der Landjugend 

Die Restauration der „Mutter 
Anna“ , dass sie bei Prozes-
sionen wieder in neuem Glanz 
erstrahlt, war ein besonderes 
Anliegen. Weiters konnte auch 
eine Spende für das neueinge-
deckte Kirchendach bereitge-
stellt werden. Ebenso wurde für 
das Wohn- und Pflegeheim St. 
Nothburga in Eben eine Spende 
in der Höhe von 
Euro 2.700,-- für 
die Anschaffung 
m e d i z i n i s c h e r 
Hilfsmittel (Roll-
stuhl, Gehhilfe, 
etc.) getätigt. 
Die Bäuerinnen 
möchten sich auch 
ganz herzlich bei 
der Gemeinde 
Wiesing und allen 
Vereinen für die 
Unterstützung und 
Zusammenarbeit 

Alois Aschberger und Bezirks-
kapellmeister Werner Kreidl als 
Ehrengäste begrüßen. Marina 
Widner (Klarinette), Lukas Prem 
(Klarinette) und Florian König 
(Schlagwerk) erhielten nach 
bestandener Prüfung das Jung- 
Musikerleistungsabzeichen in 
Bronze. Für Marina Widner war 
das Cäcilienkonzert übrigens 
die erste Ausrückung mit der 
BMK-Wiesing. Christoph Astner 
(Posaune) hat am Mozarteum 
in Salzburg die erste Diplomprü-
fung erfolgreich bestanden. Wir 
gratulieren allen Ausgezeichne-
ten recht herzlich. 

Ankündigung: 
Am Samstag, 03.Jänner 2009 
findet die traditionelle Christ-
baumversteigerung im Gasthof 
Dorfwirt statt. Beginn: 20 Uhr. 
Die BMK-Wiesing lädt alle Wie-
singerinnen und Wiesinger sehr 
herzlich ein.

bedanken. Gratulieren möch-
ten sie aber auch der neuen 
Bezirksbäuerin-Stellvertreterin 
Meixner Angela zu ihrer Wahl. 
Im heurigen Herbst fand wieder 
eine Neuwahl des Ausschusses 
statt. Im Ausschuß hinzugekom-
men sind dabei Maria Reremo-
ser und Barbara Brunner. Alle 
freuen sich auf die nächsten 
sechs Jahre und auf eine wei-
terhin gute Zusammenarbeit mit 
den Wiesinger Bäuerinnen und 
Frauen und bedanken sich bei 
allen fleißigen Helferinnen. 
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Landesrat Gerhard Reheis auf Besuch

Dank und Anerkennung für aus-
gezeichnete Arbeit entgegnete 
LR Gerhard Reheis bei seinem 
Besuch, am 23. September dem 
Vorstand und MitarbeiterInnen  
des Sprengels. Viel Interessan-

tes über das vom Land verord-
nete neue Abrechnungssystem, 
mit dem im nächsten Jahr ge-
arbeitet wird, konnte diskutiert 
werden.

Foto: von li. nach re. Obmann Mag. Klaus Pfister, LAbg. Klaus Steiger,Vorstandsmitglied Brigitte 
Eder, LR Gehard Reheis, PDL Sr. Gabi Flatscher, Vorstandsmitglied Alois Weisleitner

Entlaufene Tiere!

Auf Anregung teilen wir mit, 
dass im Falle von entlaufenen 
Heimtieren (Hunde, Katzen) die 
Möglichkeit besteht, mittels An-
schlag an der Pinwand im Ge-
meindehaus dies bekannt zu 
geben.  

Am 21.November 2008 war es 
wieder soweit. Das beliebte Kul-
turtrichter Tischfussballturnier 
fand bereits zum 5. Mal statt. 
45 Mannschaften spielten um 
den Sieg  im Gasthof Waldruh 

Impressionen vom 5. Kulturtrichter Tischfussballturnier

in Wiesing. Ob Profimannschaft 
oder Amateure, jeder kam auf 
seine Kosten und bei der an-
schließend stattfindenden Party 
wurden Siege gefeiert und Nie-
derlagen begossen. Der Kultur-

trichter Wiesing bedankt sich 
auf diesem Weg für die zahlrei-
chen Teilnehmer und den fairen 
Spielverlauf.

Christbaumverkauf

Auch heuer gibt es in Wiesing 
wieder die Möglichkeit zum 
Kauf eines Tiroler Christbaumes 
ab Dezember beim Jörgenhof, 
Fam. Ladstätter, Dorf 16. Die 
Verkaufszeiten sind täglich von 
10.00 bis 20.00 Uhr. Übrigens 
gibt’s auch einen guten Punsch 
oder Glühwein zum verkosten.



Besuchen Sie unsere 

Homepage:

www.wiesing.tirol.gv.at
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Volksschule Wiesing informiert:

Lesenächte in der Schule

Die beiden vierten Klassen wagten sich heuer an das Abenteuer 
Lesenacht – ein Schultag, der um 20 Uhr begann und erst im Mor-
gengrauen endete.

Im finsteren Vampirsaal, dem Turnsaal, richteten wir die Schlaf-
stätte her; rund um das Lagerfeuer fanden sich viele verschiedene 
Bücher. Mit Theater, Monstermodenschau und Geisterliedern ge-
stalteten wir einen abwechslungsreichen Abend. Mit Stirnlampen 
ausgerüstet holten wir uns zwischendurch immer wieder ein Buch 
vom Lagerfeuer und lasen Gespenstergeschichten. Am Gruselbuf-
fet mit Spinnensuppe, Knallbomben, Gehirnschnitten und Blutsaft 
mit Krötenschleim konnten wir uns von so manchem Schreck er-
holen und wieder stärken. Zur Geisterstunde erkundeten wir mutig 
das dunkle Schulhaus. Ein unbekanntes Gespenst wartete auf uns 
im oberen Stockwerk.
Nach Mitternacht durften wir so lange lesen, bis wir einschliefen – 
was bei manchen Gespensterkindern bis in die frühen Morgenstun-
den dauerte.

Am nächsten Morgen überraschten uns die Mütter mit einem köst-
lichen Frühstück.

Wiesinger Volksschüler besuchen die Uni Innsbruck

Am 7.November machten sich die vierten Klassen schon um 7.15 
Uhr mit dem Bus auf den Weg nach Innsbruck zum Aktionstag „Jun-
ge Uni“. 
Im ersten Labor wurde uns die „Magie des Sandes“ präsentiert. Da-
bei erfuhren wir, warum Häuser auf sandigem Untergrund versinken. 
Die unheimliche Gewalt von Muren und die dadurch entstehenden 
Schäden wurden uns im Institut für Wasserbau demonstriert.
Ganz begeistert waren wir von der Ausstellung „Erlebnis Netzwer-
ke“. Durch Spiele und selbst durchgeführe Experimente konnten wir 
verschiedene Netze erleben und begreifen.
Nach einer kleinen Erholungspause knobelten wir noch bei „Mathe 
Cool“ an mathematischen Rätseln, die auch für unsere Lehrerinnen 
und die uns begleitenden Mütter nicht einfach zu lösen waren. 
Ein überaus spannender Schultag ging viel zu schnell vorbei!

Ordinationszeiten Dr. Gudrun Radacher:

Montag von 08.00-12.00 und 17.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch u. Donnerstag von 08.00 bis 12.00 Uhr und Freitag von 

08.00-11.00
und 17.00-19.00 Uhr

Dienstag keine Ordination!
Tel. 05244 62067



GEBURTEN

30.September 2008 eine Nina
Weichinger Lydia und König Mario

13.Oktober 2008 einen Lucas
Hochmuth Katharina und Kostenzer Stefan

07.November 2008 einen Elias
Predota Brigitte und Reinhard

14.November 2008 eine Ella
Niederlechner Cornelia und Helmut

21.November 2008 einen Florian
Eberharter Christine und Bernhard

29.November 2008 einen Simon
Pendl Verena und Niederlechner Arno

Wir gedenken unserer Verstorbenen
Maier Ottilia, am 23.September 2008
Prada Amelda, am 30.Oktober 2008

Geheiratet haben:

Aschacher Anita und Salvenmoser Christian am 13.September 2008
Kuzmanovic Vinka und Schmölzer Stefan am 13.September 2008
Tusch Brigitte und Sidon Stefan am 16.September 2008
Köttner Franziska und Lederwasch Fridolin am 11.Oktober 2008
Kulmitzer Silvia und Kröll Markus am 11.Oktober 2008
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Die Gemeinde gratuliert!

Goldene Hochzeit feierten:

Ellmayer Agnes und Anton am 18.Oktober 2008
Tusch Elfriede und Nikolaus am 20.Oktober 2008
Gramshammer Rosa und Engelbert am 15.November 2008
Danzl Rosa und Gottfried am 24.November 2008

Diamantene Hochzeit feierten:

Wehrberger Anna und Johann am 25.Oktober 2008

80. Geburtstag von Wimmer Nikolaus 
am 22. September 2008

80. Geburtstag von Egger Josef 
am 2. Dezember 2008

80. Geburtstag von Widner Emma 
am 4. Dezember 2008

90. Geburtstag von Reremoser Rosa 
am 8. Dezember 2008

80. Geburtstag von Obholzer Olga 
am 28. Oktober 2008

90. Geburtstag von Unterladstätter 
Johann am 11. September 2008
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 Freiwillige Feuerwehr 

    W I E S I N G  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir sind wieder in der Advents – und Weihnachtszeit und wollen, dass dies auch 

die stillste Zeit des Jahres ist. Leider kommt es gerade in dieser Zeit zu den 

häufigsten Wohnungsbränden. Dies könnte leicht verhindert werden, wenn man 

einige Sicherheitsregeln beachtet: 

 Adventkränze und Christbäume kipp – und standsicher aufstellen und nicht 

unbeaufsichtigt brennen lassen. 

 Nicht in der Nähe von Vorhängen, Decken oder sonstigen brennbaren 

Gegenständen aufstellen – Abstand 50 cm! 

 Kerzen, vor allem Wunderkerzen nicht mehr anzünden, wenn der Baum 

bereits trocken ist. 

 Halten Sie ein Löschmittel (Löschdecke, Eimer mit Wasser, Feuerlöscher,..) 

bereit, um schnell eingreifen zu können. 



D ie F euerw ehr 

w ünscht ein  frohes 

W eihnachtsfest und 

ein  erfolgreiches 

Jahr 2009 

Neues Fahrzeug 
 

Am 3. November konnten wir das neue LFA-B 

von der Firma Iveco-Magirus  in Empfang 

nehmen. Dieses Fahrzeug, das den 26 Jahre alten 

Ford ersetzt, ist auf dem modernsten Stand der 

Technik. Es schließt eine Lücke im Bereich der 

technischen Einsätze, zu denen wir immer öfter 

gerufen werden. Die offizielle Segnung findet am 

17. Mai 2009 statt. 

Friedenslicht 
Unsere Jugend trägt 

am  Dienstag, 23.12. 

das Friedenslicht 

kostenlos von Haus zu 

Haus. Halten Sie bitte 

eine Kerze bereit. 

Falls ein Brand nicht schnell genug gelöscht werden kann, bewahren Sie einen 

klaren Kopf und keine Panik! 
 

Verlassen Sie den Raum und schließen die Tür! 
 

Alarmieren Sie die Feuerwehr mit dem Notruf 122 und warten zum Einweisen! 
 

Gehen Sie nicht zurück, um selbst zu löschen! Wir haben die Ausrüstung und die 

Einsatzmittel, um dann rasch eingreifen zu können! 


